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Der Gemeindepräsident begrüsste die Mitglieder des Gemeinderates zur ersten Sitzung des 
neuen Jahres. 
 
Die Protokolle der Gemeinderatssitzung vom 13. November 2025 sowie von der 
Gemeindeversammlung vom 26. November 2025 wurden ohne Änderungen einstimmig 
genehmigt und der Verfasserin Nicole Kocher verdankt. 
 
Unter Kenntnisnahmen erwähnte der Gemeindepräsident die wichtige Arbeit des 
Pilzkontrolleurs Manfred Siegenthaler, der im vergangenen Jahr rund 110kg Pilze 
kontrolliert und dabei 450g giftige Exemplare aussortiert hat. 
 
Einstimmig genehmigte der Rat einen Nachtragskredit in der Höhe von rund CHF 17'180.- 
zur Auszahlung der Teuerung von 0.6% für das Gemeindepersonal, das der Dienst- und 
Gehaltsordnung angehört. Die 0.6% wurden vom Regierungsrat für alle dem GAV 
unterstellten Arbeitnehmenden, also auch für alle Lehrpersonen in Gerlafingen, beschlossen. 
Damit werden nun alle Mitarbeitenden der Einwohnergemeinde bezüglich Teuerung 
gleichbehandelt.  
 
Weiter schloss der Rat einstimmig einen Verpflichtungskredit für den Ersatz von Loggern. 
Logger sind technische Geräte, die Wasserleitungslecks aufspüren. Der ursprüngliche Kredit 
von CHF 110'000.- konnte um rund CHF 15'000.- tiefer abgeschlossen werden. 
 
Die beiden Busbetriebe BSU Solothurn und BGU Grenchen haben im letzten Jahr 
fusioniert. Die Einwohnergemeinde Gerlafingen ist Aktionärin der neuen AG. Mit einem 
letzten Schritt stimmte der Gemeinderat einstimmig der Eignerstrategie und dem 
Aktionärsbindungsvertrag zu. 
 
Seit der totalrevidierten Gemeindeordnung stellt der Gemeinderat nur noch die 
Abteilungsleitenden an. Bei allen anderen Mitarbeitenden ist der Gemeindepräsident für die 
Anstellung zuständig. Zur Erledigung einer langjährigen Pendenz genehmigte der Rat die 
drei Stellenbeschriebe der Gemeindeverwalterin, des Hauptschulleiters und des 
Bauverwalters einstimmig. 
 
Die Gestaltungspläne Bahnhof Nord und Süd wurden bereits mehrmals im Rat behandelt. 
Nach dem Vorliegen des zweiten Vorprüfungsberichtes des Amtes für Raumplanung wurden 
die Pläne final überarbeitet. Wesentliche Änderungen haben sich nicht mehr ergeben. 
Deshalb verabschiedete der Rat die beiden Pläne mit den dazugehörigen 
Sonderbauvorschriften sowie die Teilzonenplanänderung einstimmig zur öffentlichen 
Auflage sowie zur Genehmigung, wenn keine Einsprachen eintreffen. 
 
Ebenfalls einstimmig verabschiedete der Gemeinderat den Teilerschliessungsplan 
Grüttstrasse – Neumattstrasse zur Vorprüfung beim Kanton und gleichzeitig zur 
öffentlichen Mitwirkung. Der Plan ermöglicht eine gezielte Verdichtung des unter 
Ortsbildschutz stehenden Quartiers. 
 
Im November 2025 trafen sich die Gemeinderäte und die Ersatzgemeinderäte zusammen mit 
der Geschäftsleitung der Verwaltung zu einem Legislaturprogramm-Workshop. 
Gemeinsam wurden verschiedene Massnahmen zur Umsetzung der Strategie und der 
Legislaturziele definiert, gestrichen und geändert. Die Strategiekommission hat diesen 
Entwurf verfeinert und zu einem vollständigen Programm zusammengestellt. Der 
Gemeinderat genehmigte dieses schliesslich einstimmig. 



  

  
Zum Schluss wurden fünf Mitglieder sowie 13 Ersatzmitglieder des Wahlbüros einstimmig 
gewählt. Das Wahlbüro wechselt die Legislatur jeweils erst auf Beginn des neuen Jahres 
und nicht wie die anderen Kommissionen per 1. August. 
 
Unter dem Traktandum «Verschiedenes»… 
 
… bedankte sich der Gemeindepräsident ganz herzlich für die grosszügigen 
Sponsoringbeiträge des Lotteriefonds (CHF 25'000.-) und der Bürgergemeinde 
Gerlafingen (CHF 65'000.-) an die neuen Spielplätze. 
 
… erwähnte er, dass die dritten Klassen der Gerlafinger Schule an Workshops des neuen 
Campus Technik Grenchen teilnehmen können. Der Campus Technik, der damals vom 
Gemeinderat mit CHF 10'000.- finanziell unterstützt wurde, fördert die sog. MINT-
Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler. 
 
16. Januar 2026 - Philipp Heri, Gemeindepräsident 


